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G E B E T S G O T T E S D I E N S T 
Zweiter Advent � Geduldig warten 

 

Gebetsgottesdienste können im kleinen Kreis zu Hause oder in der Kirche gefeiert werden. Sie sind der 
Gebetsdienst des allgemeinen Priestertums aller Getauften, der auch ohne Ordinierte stattfinden kann. Es 
bedarf lediglich einer Person (E), die sich um den Raum kümmert und dann die Texte im Wechsel mit allen 
anderen (A) liest. Sämtliche Texte stehen auf diesem Blatt. Die Liednummern des Evangelischen 
Gesangbuchs sind zum Nachschlagen der Melodien angegeben. Alle Liedtexte können auch gesprochen 
werden. Kerze, Bibel und Kreuz können uns als Zeichen für die Gegenwart Gottes vor Augen sein. 

 
ERÖFFNUNG Evangelisches Gesangbuch 17 

  Die erste Kerze am Adventskranz kann entzündet werden. 
 

Wir sagen euch an den lieben Advent. / Sehet, die erste Kerze brennt! / Wir sagen euch 
an eine heilige Zeit. / Machet dem Herrn den Weg bereit. / Freut euch, ihr Christen, 
freuet euch sehr! / Schon ist nahe der Herr. 
 

  Die zweite Kerze am Adventskranz kann entzündet werden. 
 

Wir sagen euch an den lieben Advent. / Sehet, die zweite Kerze brennt! / So nehmet 
euch eins um das andere an, / wie auch der Herr an uns getan. / Freut euch, ihr Christen, 
freuet euch sehr! / Schon ist nahe der Herr. 
 

E Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
A Amen. 
E Unsere Hilfe steht im Namen des HERRN, 
A der Himmel und Erde gemacht hat. 

 
LIED � Ihr lieben Christen freut euch nun Evangelisches Gesangbuch 6 
 

Ihr lieben Christen, freut euch nun, / bald wird erscheinen Gottes Sohn, / der unser 
Bruder worden ist, / das ist der lieb Herr Jesus Christ. 
 

Der Jüngste Tag ist nun nicht fern. / Komm, Jesu Christe, lieber Herr! / Kein Tag vergeht, 
wir warten dein / und wollten gern bald bei dir sein. 
 

Du treuer Heiland Jesu Christ, / dieweil die Zeit erfüllet ist, / die uns verkündet Daniel, / so 
komm, lieber Immanuel. 
den Weg zur ewgen Seligkeit. / Dem Namen dein, o Herr, / sei ewig Preis und Ehr. 

 
PSALM 80 
 

E Du Hirte Israels, höre, der du Josef hütest wie Schafe! * 
 Erscheine, der du thronst über den Cherubim. 
A Erwecke deine Kraft * 
 und komm uns zu Hilfe! 
E HERR, Gott Zebaoth, wie lange willst du zürnen * 
 beim Gebet deines Volkes? 
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A Du speisest sie mit Tränenbrot * 
und tränkest sie mit einem großen Krug voll Tränen. 

E So wollen wir nicht von dir weichen. * 
 Lass uns leben, so wollen wir deinen Namen anrufen. 
A HERR, Gott Zebaoth, tröste uns wieder; * 

lass leuchten dein Antlitz, so ist uns geholfen. 
 

E Ehre sei dem Vater und dem Sohn *  
 und dem Heiligen Geist, 
A wie es war im Anfang, jetzt und immerdar * 
 und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 

 
GEBET 
 

E Lieber Herr und Gott, wecke uns auf: dass wir bereit sind, wenn dein Sohn kommt, 
ihn mit Freuden zu empfangen und ihm mit reinem Herzen zu dienen. Darum 
bitten wir durch ihn, unsern Herrn Jesus Christus, der mit dir und dem Heiligen 
Geist lebt und regiert von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

A Amen. 

 
LESUNG 
aus dem Brief des Jakobus im 5. Kapitel Jakobus 5,7-8 
 

BT euch in Geduld, Brüder und Schwestern, bis der Herr wiederkommt! Seht, wie 
der Bauer auf die köstliche Frucht seines Ackers wartet: Er übt sich in Geduld – so 
lang bis Frühregen und Spätregen gefallen sind. So sollt auch ihr euch in Geduld 

üben und eure Herzen stärken. Das Kommen des Herrn steht nahe bevor. 

 
BETRACHTUNG DES BIBELTEXTES 
 

Was sagt mir der Bibeltext über Gott und über mich selber? 
 

 Stille – Gedanken können laut ausgesprochen werden 
 

Wo ermutigt der Bibeltext mich zum Danken? 
 

 Stille – Gedanken können laut ausgesprochen werden 
 

Wo zeigt mir der Bibeltext, was falsch läuft in meinem Glauben und Leben? 
 

 Stille – Gedanken können laut ausgesprochen werden 
 

Was will ich vor Gott nicht für mich behalten? 
 

 Stille – Gedanken können laut ausgesprochen werden 

 
 
 
 
 

Ü
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GLAUBENSBEKENNTNIS 
 

A Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und 
der Erde. 
 Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, empfangen 
durch den Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius 
Pilatus, gekreuzigt, gestorben und begraben, hinabgestiegen in das Reich des 
Todes, am dritten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel; 
er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters; von dort wird er kommen, zu 
richten die Lebenden und die Toten. 
 Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige christliche Kirche, Gemeinschaft der 
Heiligen, Vergebung der Sünden, Auferstehung der Toten und das ewige Leben. 
Amen. 

 
LIED � O Heiland, reiß die Himmel auf Evangelisches Gesangbuch 7 
 

O Heiland, reiß die Himmel auf, / herab, herab vom Himmel lauf, / reiß ab vom Himmel 
Tor und Tür, / reiß ab, wo Schloss und Riegel für. 
 

O Gott, ein’ Tau vom Himmel gieß, / im Tau herab, o Heiland, fließ. / Ihr Wolken, brecht 
und regnet aus / den König über Jakobs Haus. 
 

O Erd, schlag aus, schlag aus, o Erd, / dass Berg und Tal grün alles werd. / O Erd, herfür 
dies Blümlein bring, / o Heiland, aus der Erden spring. 
 

Wo bleibst du, Trost der ganzen Welt, / darauf sie all ihr Hoffnung stellt? / O komm, ach 
komm vom höchsten Saal, / komm, tröst uns hier im Jammertal. 
 
FÜRBITTEN 
 

Hier können alle Anliegen vor Gott gebracht werden. Dabei werden auch die Bitten laut, die sich aus der 
Betrachtung des Bibeltextes ergeben haben. Es können Namen von Menschen genannt werden, für die 
gebetet werden soll. Es können persönliche Bitte vorgetragen werden. Nach einer stillen Gebetszeit 
nehmen alle die Bitten mit einem Fürbittruf auf. Zu jeder Bitte können auch Kerzen entzündet werden. 
 

E Wir bitten um das Kommen des Reiches Gottes: 
 

 freie Gebetszeit – Wir bitten besonders für… 
 

E Wir rufen: 
A Komm, o Herr! 
 

E Wir bitten um die Ausbreitung des Evangeliums und den Dienst der Kirche: 
 

 freie Gebetszeit – Wir bitten besonders für… 
 

E Wir rufen: 
A Komm, o Herr! 
 

E Wir bitten für unser Land und unseren Ort, für alle, die Verantwortung tragen: 
 

 freie Gebetszeit – Wir bitten besonders für… 
 

E Wir rufen: 
A Komm, o Herr! 
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E Wir bitten für Menschen am Rand der Gesellschaft und für die Notleidenden: 
 

 freie Gebetszeit – Wir bitten besonders für… 
 

E Wir rufen: 
A Komm, o Herr! 
 

E Wir bitten für unsere Gemeinde: 
 

 freie Gebetszeit – Wir bitten besonders für… 
 

E Wir rufen: 
A Komm, o Herr! 

 
VATERUNSER 
 

A Vater unser im Himmel. Geheiligt werde dein Name. Dein Reich komme. Dein Wille 
geschehe, wie im Himmel, so auf Erden. Unser tägliches Brot gib uns heute. Und 
vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. Und führe uns 
nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. Denn dein ist das Reich 
und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen. 

 
SEGENSBITTE 
 

E Es segne und behüte uns der allmächtige und barmherzige Gott, der Vater und der 
Sohn und der Heilige Geist. 

A Amen. 
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